
Der Schleier ist gelüftet – Teil 36 
  
Übersetzung des Buches „The Book of Revelation“ von Clarence Larkin 
  
3. DIE SIEBEN PERSONEN 
 
SIEBTE PERSON: Das Tier aus der Erde – Der „Falsche Prophet 
(Lügenprophet)“ oder der „Anti-Geist“ 
 
Offenbarung Kapitel 13, Verse 11-18 
11 Weiter sah ich ein anderes TIER aus der ERDE heraufkommen, das 
hatte zwei Hörner gleich einem Lamm, redete jedoch wie ein DRACHE; 
12 und es übt die ganze Macht des ersten TIERES vor dessen Augen 
aus und bringt die Erde und ihre Bewohner dahin, dass sie das erste 
TIER anbeten, dessen Todeswunde geheilt worden war. 13 Auch 
vollführt es große Wunderzeichen, so dass es sogar Feuer vor den 
Augen der Menschen vom Himmel auf die Erde herabfallen macht; 14 
und es verführt die Bewohner der Erde durch die Wunderzeichen, die es 
infolge der ihm verliehenen Gabe vor den Augen des (ersten) Tieres 
vollführt, indem es die Bewohner der Erde dazu beredet, dem Tiere, das 
die Schwertwunde hat und wieder aufgelebt ist, EIN BILD anzufertigen. 
15 Auch wurde ihm verliehen, dem BILDE DES TIERES Leben zu 
verleihen, so dass das BILD DES TIERES sogar redete, und es erreichte 
auch, dass alle getötet wurden, die das BILD DES TIERES nicht 
anbeteten. 16 Weiter bringt es alle, die Kleinen wie die Großen, die 
Reichen wie die Armen, die Freien wie die Sklaven, dazu, sich ein 
MALZEICHEN an ihrer rechten Hand oder an ihrer Stirn anzubringen, 17 
und niemand soll etwas KAUFEN oder VERKAUFEN dürfen, der nicht 
das MALZEICHEN an sich trägt, nämlich DEN NAMEN DES TIERES oder 
DIE ZAHL (den Zahlenwert) SEINES Namens. 18 Hier kann sich wahre 
Klugheit (Weisheit) zeigen. Wer Verstand besitzt, rechne DIE ZAHL DES 
TIERES aus; sie ist nämlich DIE ZAHL EINES MENSCHEN(NAMENS), 
und seine Zahl ist SECHSHUNDERTSECHSUNDSECHZIG. 
 

 
 



Nachdem der Apostel Johannes das „Tier“, das aus dem MEER hervorkam 
und beschrieben hatte, sah er ein anderes „Tier“ aus der ERDE erscheinen. 
Dieses „zweite Tier“, von dem Johannes nicht sagt, dass es ein Lamm war, 
hatte „zwei Hörner wie ein Lamm“, das bedeutet, dass es WIE EIN LAMM 
war. Wegen dieser Ähnlichkeit behaupten viele, dass das „zweite Tier“ der 
Antichrist wäre, weil man vom Antichristen erwartet, dass er Jesus Christus 
imitiert. Während das wahre LAMM GOTTES, Jesus Christus, im Buch der 
Offenbarung 22 Mal erwähnt wird, lautet die Beschreibung von Ihm völlig 
anders, wie zum Beispiel in: 
 
Offenbarung Kapitel 5, Vers 6 
Da sah ich in der Mitte zwischen dem Thron und den vier Lebewesen 
einerseits und den Ältesten anderseits ein LAMM stehen, (das sah aus) 
als wäre es (eben) geschlachtet; es hatte SIEBEN HÖRNER und SIEBEN 
AUGEN – das sind DIE SIEBEN GEISTER GOTTES, die auf die ganze 
Erde ausgesandt sind. 
 
Das Lamm Gottes hat demnach SIEBEN HÖRNER und KEINE ZWEI. Dies 
unterscheidet Jesus Christus von dem „lamm-ähnlichen Tier“, welches aus 
der Erde hervorkommt und das trotz seiner „lamm-ähnlichen Erscheinung 
WIE EIN DRACHE REDET. 
 
Das „zweite Tier“ hat einen Namen: Es wird 3 Mal als der „FALSCHE 
PROPHET“ (Lügenprophet) bezeichnet und zwar in: 
 
Offenbarung Kapitel 16, Vers 13 
Und ich sah aus dem Maul des Drachen und aus dem Maul des Tieres 
und aus dem Munde des FALSCHEN PROPHETEN drei unreine Geister 
wie Frösche (hervorkommen). 
 
Offenbarung Kapitel 19, Vers 20 
Da wurde das Tier gegriffen und mit ihm der LÜGENPROPHET, der die 
Wunderzeichen vor seinen Augen getan und dadurch die verführt hatte, 
welche das Malzeichen des Tieres trugen und sein Bild anbeteten; bei 
lebendigem Leibe wurden beide in den Feuersee geworfen, der mit 
Schwefel brennt. 
 
Offenbarung Kapitel 20, Vers 10 
Und ihr Verführer, der Teufel, wurde in den Feuer- und Schwefelsee 
geworfen, in welchem sich auch das Tier und der LÜGENPROPHET 
befinden; dort werden sie bei Tag und bei Nacht in alle Ewigkeit 
gepeinigt werden. 
 
Zwei Mal wird der „FALSCHE PROPHET“ mit dem ersten „Tier“ (dem 
Antichristen) in Verbindung gebracht und ein Mal mit dem „Drachen“ (Satan) 



und mit dem „ersten Tier“. Und da es sich bei dem „Drachen“ und dem 
„ersten Tier“ um PERSONEN handelt, muss der „FALSCHE PROPHET“ auch 
eine Person sein.   
 
Die Tatsache, dass diese Person der „FALSCHE PROPHET“ genannt wird, 
ist ein Beweis dafür, dass sie NICHT der „Antichrist“ ist. Jesus Christus hatte 
eine Vorschau über ihn, denn Er sagte: 
 
Matthäus Kapitel 24, Vers 24 
„Denn es werden falsche Christusse (Messiasse) und FALSCHE 
PROPHETEN auftreten und werden GROSSE ZEICHEN UND WUNDER 
verrichten, um womöglich auch die Auserwählten irrezuführen.“ 
 
Hier differenziert Jesus Christus zwischen „FALSCHEN CHRISTUSSEN“ und 
„FALSCHEN PROPHETEN“. Von daher können der „ANTICHRIST“ und der 
„FALSCHE PROPHET“ NICHT ein und dieselbe Person sein. 
 
Dass das „zweite Tier“ aus der ERDE kommt, könnte bedeuten, dass es sich 
bei ihm um eine wiederauferstandene Person handelt. Wenn – wie bereits 
angedeutet – der „Antichrist“ der auferstandene Judas Iskariot ist, warum 
sollte dann nicht der „Falsche Prophet“ ebenfalls eine wiederauferstandene 
Person sein? 
 
Wie wir bereits gesehen haben, wird es zwei Personen geben, die vom 
Himmel als die „zwei Zeugen“ auf die Erde kommen: Moses und Elia. Warum 
sollten da nicht zwei Personen aus der „Unterwelt“ heraufkommen, welche 
Satan heraufbringt, um der Mission der „zwei Zeugen“ entgegenzuwirken? 
 
Die Tatsache, dass das „erste Tier“ (der Antichrist) und das „zweite Tier“ (der 
Falsche Prophet) LEBENDIG in den „Feuersee“ geworfen werden, ist ein 
weiterer Beweis dafür, dass es sich bei diesen beiden um mehr handeln 
muss als um normale Sterbliche und dass das „erste Tier“ mächtiger ist als 
der letzte regierende Kaiser des wiederbelebten Römischen Reiches. Bei ihm 
handelt es such um den Antichristen, Satans SUPERMANN. 
 
In dem „Drachen“, dem „Tier aus dem Meer“ und dem „Falschen 
Propheten“ haben wir die „SATANISCHE TRINITÄT“, Satans Imitation von 
der „göttlichen Dreieinheit“. In dem unsichtbaren „Drachen“ haben wir den 
VATER (den ANTI-GOTT), in dem „Tier“ den „SOHN DES 
VERDERBENS“ (den ANTI-CHRISTUS), gezeugt von dem Drachen, der auf 
der Erde erscheint, stirbt und wiederaufersteht und dem der Thron seines 
Vaters, des Drachen, gegeben wird. In dem „Falsche Propheten“ haben wir 
den „ANTI-GEIST“, der dem „Drachen-Vater“ und dem „Drachen-Sohn“ den 
Weg bereitet und der genauso redet wie der „Drache“. Der „Drache“ wird 
dann der „ANTI-GOTT“, das „Tier“ der „ANTI-CHRISTUS“ und der „Falsche 



Prophet“ der „ANTI-GEIST“ sein, und die Tatsache, dass alle drei LEBENDIG 
in den „Feuersee“ geworfen werden, ist der Beweis dafür, dass sie 
gemeinsam ein „Dreigespann“ bilden, welches wir „DIE SATANISCHE 
TRINITÄT“ nennen könnten. 
 
Der „Antichrist“ wird ein KÖNIG sein und über ein REICH herrschen. Er wird 
die „Reiche dieser Welt“ annehmen, welche Satan einmal Jesus Christus 
angeboten hatte, wobei Er sie ablehnte. 
 
Matthäus Kapitel 4, Verse 8-10 
8 Nochmals nahm Ihn der Teufel mit sich auf einen sehr hohen Berg, 
zeigte Ihm alle Königreiche der Welt samt ihrer Herrlichkeit 9 und sagte 
zu Ihm: »Dies alles will ich dir geben, wenn du dich niederwirfst und 
mich anbetest.« 10 Da antwortete ihm Jesus: »Weg mit dir, Satan! Denn 
es steht geschrieben (5.Mose 6,13): ›Den HERRN, deinen Gott, sollst du 
anbeten und Ihm allein dienen!‹« 

 
Der Antichrist wird sich auch selbst ERHÖHEN und von sich behaupten, Gott 
zu sein. 
 
2.Thessalonicherbrief Kapitel 2, Vers 4 
Der Widersacher, der sich über alles erhöht, was Gott oder 
anbetungswürdig heißt, so dass er sich sogar in den Tempel Gottes 
setzt und sich für Gott ausgibt. 
 
Aber der „Falsche Prophet“ ist KEIN König. Er erhöht sich nicht selbst, 
sondern stattdessen das „erste Tier“ (den Antichristen). Seine Beziehung zu 
dem „ersten Tier“ ist vergleichbar mit der des Heiligen Geistes zu Jesus 
Christus. Der „Falsche Prophet“ wird die Erdbewohner dazu bringen, das 
„erste Tier“ anzubeten. Er hat außerdem die Macht, Leben zu geben, und 
dadurch imitiert er den Heiligen Geist. Und so wie die Anhänger von Jesus 
Christus durch den Heiligen Geist auf den „Tag der Erlösung“ versiegelt 
werden ? 

 
Epheserbrief Kapitel 4, Vers 30 
Und betrübt nicht den Heiligen Geist Gottes, mit dem ihr auf den Tag der 
Erlösung versiegelt seid. 
 
? so werden die Anhänger des Antichristen von dem Falschen Propheten auf 
den „Tag des Verderbens“ versiegelt werden (Offbg 13:16-17). 
 
Der Falsche Prophet wird ein „Wunderwirker“ sein. Als Jesus Christus Seine 
Wunder wirkte, tat Er dies in der „Kraft“ des Heiligen Geistes. 
 
 



Apostelgeschichte Kapitel 10, Vers 38 
Nämlich wie Gott Jesus von Nazareth mit Heiligem Geist und mit Kraft 
gesalbt hat, wie dieser dann umhergezogen ist und Gutes getan und alle 
geheilt hat, die vom Teufel überwältigt waren (die unter der Herrschaft des 
Teufels standen), denn Gott war mit Ihm. 
 

Zu den „Wunderzeichen“, welche der Falsche Prophet vollführt, wird gehören, 
dass er FEUER VOM HIMMEL herabkommen lässt. Wie wir das bereits bei  
der Schilderung der „zwei Zeugen in Offbg 11:1-14 gesehen haben, wird es 
höchstwahrscheinlich eine „FEUER-PROBE“ zwischen Elia und dem 
Falschen Propheten geben und der Test, wer der Gott vom Berg Karmel ist, 
wird wiederholt. 
 

Dass Satan dem Falschen Propheten dazu die Kraft geben kann, wird 
ersichtlich aus: 
 

Hiob Kapitel 1, Vers 16 

Während dieser (Bote) noch redete, kam schon ein anderer und 
berichtete: »Feuer Gottes ist vom Himmel gefallen und hat das 
Kleinvieh und die Knechte vollständig verbrannt; ich bin der Einzige, 
der entronnen ist, um es dir zu melden!« 

 

Satan hatte sich von Gott die Genehmigung geholt, dass er den Glauben von 
Hiob prüfen durfte. In diesem Prozess ließ Satan „Feuer vom 
Himmel“ herabkommen und dadurch wurden Hiobs Schafe und Knechte 
verbrannt. 
 

Der Falsche Prophet gibt in Auftrag, ein „BILD DES TIERES“ herzustellen. 
Das ist ein weiterer Beweis dafür, dass das „erste Tier“ der Antichrist ist. Es 
ist eine seltsame Schwäche der Menschen, dass sie meinen, einen 
SICHTBAREN Gott haben zu müssen, den sie anbeten können. Denn als die 
Kinder von Israel, die unter der Leitung von Moses aus Ägypten befreit 
wurden, dachten ihr Führer hätte sie verlassen, weil er nicht schnell genug 
vom Berg herabkam, bedrängten sie Aaron, ihnen Götzenbilder zu machen, 
die ihnen vorausgehen sollten. Daraufhin stellte Aaron für sie das „GOLDENE 
KALB“. 
 

2.Mose Kapitel 32, Verse 1-6 

1 Als aber das Volk sah, dass Mose mit seiner Rückkehr vom Berge auf 
sich warten ließ, sammelte sich das Volk um Aaron und sagte zu ihm: 
»Auf! Mache uns einen Gott, der vor uns herziehen soll! Denn von 
diesem Mose, dem Mann, der uns aus dem Land Ägypten hierher 
geführt hat, wissen wir nicht, was aus ihm geworden ist.« 2 Da 
antwortete ihnen Aaron: »Reißt die goldenen Ringe ab, die eure Frauen 
und eure Söhne und Töchter in den Ohren tragen, und bringt sie mir 
her!« 3 Da riss das gesamte Volk sich die goldenen Ringe ab, die sie in 



den Ohren trugen, und brachten sie zu Aaron. 4 Der nahm sie von ihnen 
in Empfang, bearbeitete das Gold mit dem Meißel und machte ein 
gegossenes Kalb (ein Stierbild) daraus. Da riefen sie: »Dies ist dein Gott, 
Israel, der dich aus dem Land Ägypten hergeführt hat!« 5 Als Aaron das 
sah, errichtete er einen Altar vor dem Stierbild und ließ ausrufen: 
»Morgen findet ein Fest statt zu Ehren des HERRN!« 6 Da machten sie 
sich am andern Morgen früh auf, opferten Brandopfer und brachten 
Heilsopfer dar, und das Volk setzte sich nieder, um zu essen und zu 
trinken; dann standen sie auf, um sich zu belustigen. 
 

Und genauso wird der Falsche Prophet die Menschen dazu bringen, zur 
Anbetung ein „BILD DES TIERES“ herzustellen. Aber das Wundersame an 
dem „BILD“ wird sein, dass der Falsche Prophet Kraft zum LEBEN 
hineingeben wird, so dass es SPRICHT. Dann wird er fordern, dass jeder, der 
es nicht anbetet, getötet wird. Mit anderen Worten: Das „BILD“ wird ein 
lebendiger, sprechender ROBOTER sein. 
 

Dieses „Bild“ erinnert uns an das „GOLDENE BILD“, welches Nebukadnezar 
hatte anfertigen lassen und gefordert hatte, dass es in der „Ebene von 
Dura“ aufgestellt werden sollte. 
 

Daniel Kapitel 3, Verse 1-30 

1 Der König Nebukadnezar ließ EINE GOLDENE BILDSÄULE von 
sechzig Ellen Höhe und sechs Ellen Breite anfertigen und sie in der 
Ebene Dura in der Provinz Babylon aufstellen. 2 Hierauf sandte der 
König Nebukadnezar Boten aus, um die Satrapen (Landpfleger), 
Statthalter und Befehlshaber, Oberrichter, Schatzmeister, 
Rechtsgelehrten, Ratsherren und alle anderen höheren Beamten der 
Provinz zu berufen, damit sie der Einweihung der Bildsäule beiwohnten, 
die der König Nebukadnezar hatte aufstellen lassen. 3 Da versammelten 
sich die Satrapen, Statthalter und Befehlshaber, Oberrichter, 
Schatzmeister, Rechtsgelehrten, Ratsherren und alle anderen höheren 
Beamten der Provinz zur Einweihung der Bildsäule, die der König 
Nebukadnezar hatte aufrichten lassen, und nahmen Aufstellung vor der 
Bildsäule, die Nebukadnezar hatte aufrichten lassen. 4 Dann machte der 
Herold mit lauter Stimme bekannt: »Ihr Völker, Stämme und Zungen! 
Euch wird hiermit befohlen: 5 Sobald ihr den Klang der Hörner, Flöten, 
Leiern, Harfen, Zithern, Sackpfeifen und aller anderen Arten von 
Musikinstrumenten vernehmt, sollt ihr euch niederwerfen und DAS 
GOLDENE BILD ANBETEN, das der König Nebukadnezar hat aufstellen 
lassen! 6 Wer sich aber nicht niederwirft und anbetet, soll auf der Stelle 
in den brennenden Feuerofen geworfen werden!« 7 Infolgedessen 
warfen sich in dem Augenblick, als alle Völker den Schall der Hörner, 
Flöten, Leiern, Harfen, Zithern und aller anderen Arten von 
Musikinstrumenten vernahmen, alle die Völker, Stämme und Zungen 



nieder, um DAS GOLDENE BILD ANZUBETEN, das der König 
Nebukadnezar hatte aufstellen lassen. 8 Infolgedessen traten zu 
derselben Zeit chaldäische Männer auf und klagten die Juden an; 
9 sie machten folgende Anzeige beim König Nebukadnezar: »O König, 
mögest du ewig leben! 10 Du hast, o König, den Befehl erlassen, dass 
jedermann, sobald er den Schall der Hörner, Flöten, Leiern, Harfen, 
Zithern, Sackpfeifen und aller anderen Arten von Musikinstrumenten 
vernehme, sich niederwerfen und das goldene Bild anbeten solle; 11 
wer sich aber nicht niederwerfe und anbete, der solle in den 
brennenden Feuerofen geworfen werden. 12 Nun sind einige Juden da, 
die du mit der Verwaltung der Provinz Babylon betraut hast, nämlich 
Sadrach, Mesach und Abed-Nego; diese Männer haben sich um deinen 
Befehl, o König, nicht gekümmert: Sie verehren deine Götter nicht und 
beten auch DAS GOLDENE BILD nicht an, das du hast aufstellen 
lassen.« 13 Da befahl Nebukadnezar in Zorn und Wut, Sadrach, Mesach 
und Abed-Nego herbeizuholen; und als diese Männer dem Könige 
vorgeführt waren, 14 richtete Nebukadnezar folgende Worte an sie: 
»Geschieht es absichtlich von euch, Sadrach, Mesach und Abed-Nego, 
dass ihr meine Götter nicht verehrt und DAS GOLDENE BILD nicht 
anbetet, das ich habe aufstellen lassen? 15 Nun wohl, wenn ihr bereit 
seid, in dem Augenblick, wenn ihr den Schall der Hörner, Flöten, Leiern, 
Harfen, Zithern, Sackpfeifen und aller anderen Arten von 
Musikinstrumenten vernehmt, euch niederzuwerfen und DAS BILD  
anzubeten, das ich habe anfertigen lassen – dann gut! Wenn ihr es aber 
nicht anbetet, sollt ihr auf der Stelle in den brennenden Feuerofen 
geworfen werden; und wo gäbe es einen Gott, der euch aus meiner 
Gewalt erretten könnte?« 16 Da gaben Sadrach, Mesach und Abed-Nego 
dem Könige folgende Antwort: »Nebukadnezar, wir haben nicht nötig, 
dir hierauf ein Wort zu erwidern! 17 Wird dein Befehl ausgeführt, so 
vermag unser Gott, Den wir verehren, uns aus dem brennenden 
Feuerofen zu erretten, und Er wird uns aus deiner Gewalt, o König, 
erretten. 18 Wenn Er es aber nicht tut, so sei dir, o König, kundgetan, 
dass wir deinen Gott doch nicht verehren und DAS GOLDENE BILD, das 
du hast aufstellen lassen, nicht anbeten werden!« 19 Da geriet 
Nebukadnezar in volle Wut, so dass das Aussehen seines Gesichts 
gegen Sadrach, Mesach und Abed-Nego sich ganz entstellte. Er gab 
sofort den Befehl, man solle den Ofen sieben Mal stärker heizen, als es 
hinreichend war (sonst zu geschehen pflegte); 20 ferner gebot er Männern, 
den stärksten Leuten in seinem Heer, Sadrach, Mesach und Abed-Nego 
zu fesseln und sie in den brennenden Feuerofen zu werfen. 21 So 
wurden denn diese Männer in ihren Mänteln, Röcken, Hüten und 
sonstigen Kleidungsstücken gefesselt und in den brennenden 
Feuerofen geworfen. 22 Weil man nun infolge des strengen Befehls des 
Königs den Ofen außergewöhnlich stark geheizt hatte, wurden jene 
Männer, die Sadrach, Mesach und Abed-Nego (an die Ofenöffnung) 



hinaufgetragen hatten, von der Flammenglut getötet; 23 jene drei 
Männer aber, Sadrach, Mesach und Abed-Nego, fielen gefesselt mitten 
in den brennenden Feuerofen. 24 Da geriet der König Nebukadnezar in 
Staunen; er stand eilends auf und fragte seine Räte: »Haben wir nicht 
drei Männer gefesselt ins Feuer geworfen?« Sie antworteten dem König: 
»Gewiss, o König!« 25 Da entgegnete er: »Ich sehe aber vier Männer 
ungefesselt im Feuer umhergehen, ohne dass eine Verletzung an ihnen 
zu bemerken ist, und der vierte sieht wie ein Göttersohn (ein Engel oder 
ein himmlisches Wesen) aus.« 26 Darauf trat Nebukadnezar an die 
Öffnung des brennenden Feuerofens und rief: »Sadrach, Mesach und 
Abed-Nego, ihr Diener (Verehrer) des höchsten Gottes, kommt heraus 
und tretet her!« Da kamen Sadrach, Mesach und Abed-Nego aus dem 
Feuer heraus; 27 und die Satrapen, Statthalter, Befehlshaber und Räte 
des Königs, die sich dort versammelt hatten, sahen jetzt, dass das 
Feuer jenen Männern an ihrem Leibe nichts hatte antun können: Ihr 
Haupthaar war nicht versengt, und ihre Mäntel waren nicht beschädigt, 
und nicht einmal ein Brandgeruch war an sie gekommen. 28 Da rief 
Nebukadnezar aus: »Gepriesen sei der Gott Sadrachs, Mesachs und 
Abed-Negos, dass Er Seinen Engel gesandt und Seine Knechte (Diener) 
errettet hat, die im Vertrauen auf Ihn das Gebot des Königs übertreten 
und ihr Leben preisgegeben hatten, um keinen anderen Gott verehren 
und anbeten zu müssen als nur ihren Gott! 29 So ergeht denn jetzt von 
mir der Befehl, dass unter allen Völkern, Volksstämmen und Zungen ein 
jeder, der gegen den Gott Sadrachs, Mesachs und Abed-Negos etwas 
Unehrerbietiges ausspricht, in Stücke gehauen und sein Haus in einen 
Schutthaufen verwandelt werden soll, weil es keinen anderen Gott gibt, 
Der auf solche Weise zu erretten vermag!« 30 Darauf setzte der König 
den Sadrach, Mesach und Abed-Nego in ihre hohen Stellungen in der 
Landschaft (Provinz) Babylon wieder ein. 
 

Zweifellos wird es in den „Tagen des Antichristen“ viele geben, die sich 
weigern niederzuknien und das „Bild des Tieres“ anzubeten, die aber dann 
nicht der Todesstrafe entkommen werden, so wie die „drei hebräischen 
Kinder“, obwohl Gott auf wunderbare Weise eingreifen wird, um einige von 
ihnen zu erretten. 
 

Und als ob das noch nicht genug wäre: „Weiter bringt es (das Tier aus der 
Erde, der Falsche Prophet) alle, die Kleinen wie die Großen, die Reichen 
wie die Armen, die Freien wie die Sklaven, dazu, sich ein MALZEICHEN 
an ihrer rechten Hand oder an ihrer Stirn anzubringen, 17 und niemand 
soll etwas KAUFEN oder VERKAUFEN dürfen, der nicht das 
MALZEICHEN an sich trägt, nämlich DEN NAMEN DES TIERES oder DIE 
ZAHL (den Zahlenwert) SEINES Namens.“ 
 

Das wird das „STIGMA DER HÖLLE“ sein, und es wird bald auf die Welt 



zukommen. Die Zeit wird schnell da sein, in der sich die verschiedenen 
„Konzerne“ und „Kapitalunternehmen“ zu einer 
„KONZERNFÖDERATION“ vereinigen, an deren Spitze ein „NAPOLEON 
DES KAPITALS“ stehen wird.  Schlussendlich wird diese 
„Konzernföderation“ sich auf die ganze Welt ausdehnen, deren Oberhaupt 
DER ANTICHRIST sein wird. Die Hersteller und Konsumenten werden in 
den Tentakeln von diesem OKTOPUS völlig machtlos sein. Kein Mensch wird 
dann mehr etwas KAUFEN oder VERKAUFEN können, wenn er nicht auf 
seiner „rechten Hand“ (es kann auch der rechte Arm sein) oder auf seiner 
„Stirn“ das „MALZEICHEN DES TIERES“ hat. Es könnte inzwischen schon in 
der Form eines Mikrochips eingepflanzt werden und wird den „NAMEN DES 
TIERES“ oder die Zahl „666“ tragen. 
 

„666“ ist die „ZAHL DES MENSCHEN“ und rangiert direkt vor der 
vollkommenen Zahl 7. Der Mensch wurde am 6. Tag erschaffen. Goliath, der 
Gegner von Gottes Volk, ein Typus von Satan, war 6 Ellen groß, er hatte 6 
Waffen und seine eiserne Speerspitze wog 600 Schekel. 
 

1.Samuel Kapitel 17, Verse 4-7 

4 Da trat aus den Reihen der Philister der Vorkämpfer namens Goliath 
hervor, ein Gathiter, der sechs Ellen und eine Spanne hoch war; 5 er 
trug einen ehernen Helm auf dem Kopfe und hatte einen 
Schuppenpanzer an, dessen Gewicht fünftausend Schekel Erz betrug. 6 
An den Beinen trug er eherne Schienen und zwischen den Schultern 
(auf dem Rücken) einen ehernen Wurfspieß; 7 der Schaft seines Speeres 
war wie ein Weberbaum, und die Spitze seines Speeres bestand aus 
sechshundert Schekel Eisen; sein Schildträger ging vor ihm her. 
 

Nebukadnezars Bildsäule, ein Typus von dem „Bild des Tieres“ war 60 Ellen 
hoch, 6 Ellen breit und 6 Haupt-Musikinstrumente sollten die Anbeter 
motivieren. 
 

In den Tagen des Antichristen werden es zweifellos viele Menschen 
vorziehen, das „ZEICHEN“ an ihrer rechten Hand anzunehmen, damit es sehr 
schnell bei der Bezahlung gesehen werden kann. Diese Zahlungsmethode 
wird mit Sicherheit von Beamten überall überwacht werden, damit auch ja 
niemand ohne das „ZEICHEN“ kauft oder verkauft. Und jedem droht die 
Todesstrafe, der versucht, ohne das „ZEICHEN“ an der Tür oder sonst 
irgendwo etwas zu kaufen oder zu verkaufen. 
 

Das wird eine schlimme Zeit für all diejenigen sein, die DAS TIER NICHT 
ANBETEN. Sie können ohne das „ZEICHEN“ weder etwas kaufen oder 
verkaufen. Von daher müssen sie betteln gehen, verhungern oder werden 
getötet. Das Tötungsgerät wird die Guillotine sein. 
 

Offenbarung Kapitel 20, Vers 4 



Dann sah ich Thronsessel (aufgestellt), auf die sich (Richter) setzen; 
und es wurde ihnen das Gericht übertragen. Dann sah ich die Seelen 
derer, die wegen des Zeugnisses Jesu und um des Wortes Gottes willen 
ENTHAUPTET worden waren und die das Tier und sein Bild nicht 
angebetet und das Malzeichen an Stirn und Hand nicht angenommen 
hatten; sie wurden wieder lebendig und herrschten als Könige 
zusammen mit Christus tausend Jahre lang. 
 

In den Tageszeitungen wird eine Namensliste all derer veröffentlicht werden, 
die am Tag zuvor enthauptet wurden, damit die Menschen eingeschüchtert 
werden, so dass sie sich diesem Gesetz unterwerfen. 
 

Der Untergang der „Satanischen Trinität“ wird am Ende der 7-jährigen 
Trübsalzeit erfolgen, wenn der HERR Jesus Christus auf die Erde 
zurückkehrt. Dabei wird der „Drache“, der „ANTI-GOTT“ für 1 000 Jahre in 
den Abgrund und das „Tier“, der „ANTI-CHRIST“ und der „Falsche Prophet“, 
der „ANTI-GEIST“ werden LEBENDIG in den „FEUERSEE“ geworfen. 
 

Offenbarung Kapitel 20, Verse 1-3 

1 Dann sah ich einen Engel aus dem Himmel herabkommen, der den 
Schlüssel zum Abgrund und eine große Kette in seiner Hand hatte. 2 Er 
ergriff den DRACHEN, die alte Schlange – das ist der Teufel und der 
SATAN –, legte ihn auf TAUSEND JAHRE in Fesseln, 3 warf ihn in den 
ABGRUND verschloss den Eingang und brachte über ihm ein Siegel an, 
damit er die Völker nicht mehr verführe, bis die tausend Jahre zu Ende 
sind; danach muss er auf kurze Zeit noch einmal freigelassen werden. 
 

Offenbarung Kapitel 19, Vers 20 

Da wurde DAS TIER (der Antichrist) gegriffen (gefangen genommen) und 
mit ihm der LÜGENPROPHET, der die Wunderzeichen vor seinen Augen 
getan und dadurch die verführt hatte, welche das Malzeichen des Tieres 
trugen und sein Bild anbeteten; BEI LEBENDIGEM LEIBE wurden beide 
in den FEUERSEE geworfen, der mit Schwefel brennt. 
 

FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache    
 
 

 

 

 


